




• Heizung läuft im Sommer durch 

• Ungeregelte Heizungspumpen auf Stufe 3 

• Absenkzeiten nicht korrekt eingestellt 

• Außentemperaturfühler hängt falsch 

• Heizkurve ist zu hoch eingestellt 

• Brennwertmodus funktioniert nicht 

• Neben- oder ehrenamtliche Bedienung 

• Wartung mit Fokus auf „Hauptsache, warm!“ 



• Begehungen der Gebäude durch 

Energieberater 

• Messungen der Temperaturen von Vorlauf, 

Rücklauf, Innenräumen / Anlagenschemas 

• Austausch von Heizungspumpen 

• Installation von Einzelraumregelungen 

• Durchführung von Hydraulischen Abgleichen 

mit Tausch / Ausbau von hydraulischen 

Komponenten und bis zu zwei Heizkörpern 





Anlagenschema 









Hinweis:  

Einbau durch Energieberater(in) und 

eigenständiger Kauf der Komponenten ist 

derzeit  

nicht förderfähig (BAFA) 

 

Nachtrag: 

Infolge der Diskussionen beim Symposium 

hat das BAFA die Einzelraumregelung 

durch Energieberater(innen) im HAPT-

Projekt gefördert. 



Hinweis:  

Fundierte Abnahmen sind elementar 

für die Erreichung von Einsparungen 

(Änderung Heizkurve) und 

Zufriedenheit der Nutzer (tropfendes 

Ventil, Beschwerdemanagement) 









• 2007 Gebäudebegehungen 

• Ausfüllen von Steckbriefen;  

Erstellung einer Gebäudedatenbank 

• Häufigste Direktmaßnahmen: Aktivierung 

Sommerbetrieb; Stellen der Uhr; Einstellung 

Nachtabsenkung; Wasser nachfüllen; 

Heizgrenz- / Absenktemperatur reduzieren; 

Heizkurve reduziert; Absenkzeiten; WW-

Temperatur erhöht; Betriebsmodus / 

Förderhöhe der Pumpen; Zeitschaltung 

Zirkulationspumpe 



• Häufigste Empfehlungen:  
 

Sommerbetrieb der Heizungsanlage; 

umfassende Optimierung der 

Regelungseinstellungen; Dämmung der 

Heizungsrohre; Überwachung von Temperatur / 

Luftfeuchtigkeit; Reduktion der 

Raumtemperatur; Umstieg auf dezentrale  

WW-Bereitung; Lage des Außentemperatur-

fühlers; Wartungsvertrag abschließen 





















• 945 Heizungspumpen getauscht 

• Einsparung pro Pumpentausch: 82 W; 
insgesamt Kosten pro Pumpentausch: 574 € 

• Gesamteinsparung: 78.000 kW; 465.000 kWh; 
116.000 € 

• Amortisationszeit: 4,7 Jahre 

Hinweis:  

Einbau von Heizungspumpen mit 

Wärmedämmschale, aktivierter Nachtabsenkung 

und Einstellung des korrekten Betriebsmodus 

auch vertraglich festhalten. 







Arbeitsbereich einer Grundfos-Magna-Pumpe 

Definiert durch Temperatur T und Leistung P 



• 120 Einzelraumregelungen eingebaut 

• Fabrikate: EQ3 MAX! (für einzelne Räume) und 

Honeywell Evohome (für größere Lösungen) 

• Rahmenvertrag über Komponenten mit Firma 

Conrad. Lieferung auf Abruf an Energieberater 

• Kontrolle über Innenraum-Messungen nach 

dem Einbau 

• Kosten abhängig von Anzahl der Räume und 

Heizkörper (500 € bis 4.000 €) 





• 555 Hydraulische Abgleich durchgeführt 

• Kosten: 3.500 € pro Gebäude 

• Einsparung: 6,6% 

• Amortisationszeit: 9 Jahre 



Zeitpunkt des Abgleichs 



Kindergarten Langensteinbach: 

• Einsparung durch Einbau und Einstellung der 

Ventile: ca. 20% 

• Einsparung durch Einbau und Einstellung der 

Ventile plus Einstellung der Regelung: ca. 30% 



Hinweis:  
Nachkontrolle und Nachbegehungen 

sollten auf jeden Fall Teil des 
Vorhabens sein. Dazu möglichst im 

Vorfeld schon Energiedaten einholen 
und vor Ort immer  

Zählerstände notieren. 



 Optimus-Studie HAPT-Projekt 

Abgeglichene Gebäude 31 555 

Evaluierte Gebäude 30 197 

Energie-Einsparung Wärme gesamt 90.000 kWh 2.754.465 kWh 

CO2-Einsparung Wärme gesamt 28,3 t 675 t 

Prozentuale Einsparung - 5 % - 6,6 % 

 

Welche Einflussfaktoren bestimmen die Wirtschaftlichkeit? 



Besteht ein Zusammenhang von Baujahr und Einsparung? 
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Besteht ein Zusammenhang von Baujahr und Einsparung? 
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Besteht ein Zusammenhang von Verbrauch pro Fläche  und Einsparung? 
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Wärmeenergieverbrauch pro Fläche [kWh/m²] 



Besteht ein Zusammenhang von Gebäudegröße  und Einsparung? 
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Beheizte Fläche [m²] 



Besteht ein Zusammenhang von Energieverbrauch  und Einsparung? 

Wärmeenergieverbrauch [kWh] 
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Besteht ein Zusammenhang von Heizlast pro Fläche  und Einsparung? 
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Heizlast pro Fläche [W/m²] 



Besteht ein Zusammenhang von Volumenstrom und Einsparung? 
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Volumenstrom [l/h] 



Besteht ein Zusammenhang von Rücklauftemperatur und Einsparung? 
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Rücklauftemperatur [°C] 



Besteht ein Zusammenhang von längstem Strang und Einsparung? 
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Längster Strang [m] 









Energy-Cam 

Testo 175 

Smart-Wärme-Meter Testo 174 
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• Einhaltung von Terminen und Finanzen 

• Vielfältige Herausforderung an Projektleitung 

und Projektpartner (Fachkompetenz, 

Verhandlungsstärke, Sensibilität, Empathie) 

• Festlegung der zu bearbeitenden Gebäude 

durch Energieberater? 

• Unsicherheit durch Vielzahl an abgängigen 

Gebäuden 



• Information aller relevanten Personen  

(z.B. Bauabteilung, Pfarrer, Hausmeister, 

Kindergärtner, Umweltbeauftragter) 

• Kommunikation von ggf. langsameren und 

kälteren Heizkörpern 

• Beschwerden über zu starke Optimierungen 

dürfen nicht wieder zu 

Sicherheitsaufschlägen führen 



• Kommunikation der Maßnahmen an örtlichen 

Heizungsbauer 

• Motivation der Projektpartner ist 

entscheidend für gute Ergebnisse 

• Berechnungssoftware mit eingeschränkten 

Möglichkeiten 

• Bester Zeitpunkt für Hydraulischen Abgleich? 

 



• Organisation der Datenhaltung auf 

einbindbarem Onlinespeicher 

• Netzwerkgedanke und Austausch innerhalb 

der Energieberater (einheitliche Verträge) 

• Aufrechterhaltung der Motivation 

• Unterstützung der Fort- und Weiterbildung 

• Regelmäßige Austauschtreffen 

• Einbindung lokaler Handwerker 



• Öffentlichkeitsarbeit als zusätzliche 

Motivation 

• Hohes Qualitätsniveau und 

Beziehungsaufbau zur lokalen Gemeinde 

durch mehrere Vor-Ort-Termine 

• Abnahmetermine durch Energieberater 

• Zentrale Steuerung und 100%-Finanzierung 

erlaubt flächendeckendes Vorgehen 

• Im Haus befindliche Projektleitung 



• Vorträge und Beratung von Kommunen und 
Kirchen 

• Qualifikation von Energieberatern und 
Heizungsbauern 

• Weiterentwicklung der Software 

• Erforschung verschiedener Verfahren für 
Hydraulischen Abgleich 

• Große Studie zu Wirksamkeit des Hydraulischen 
Abgleichs 

Hinweis:  

Gerne bei uns melden hinsichtlich 

Beratung und Umsetzungstipps 



• Wirksamkeit der Maßnahmen konnte 

nachgewiesen werden 

• Einsparung und Amortisationszeit sind 

zufriedenstellend 

• Aufwand für Gesamtorganisation lohnt sich 

• Einsparung Energie pro Jahr: 3,8 Mio. kWh 

• Einsparung Geld pro Jahr: 408.000 € 

• Einsparung CO2 pro Jahr: 1.100 t 




